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verwiesen. Parallel dazu konnte diese Sammlung durch neue Stücke ergänzt 
werden.

Im Dezember 2009 hielten sich Herr Dr. Joachim Dahlhaus (Eppelheim), 
im Juni 2010 Frau Claudia Alraum, M. A. und Herr Andreas Holndonner 
(beide Erlangen) und im Oktober 2010 Herr Prof. Dr. Rudolf Hiestand (Düs-
seldorf) zu Forschungszwecken in der Arbeitsstelle auf.

2.  Italia Pontificia
Ein Bericht von Prof. Dr. Raffaello Volpini (Rom) lag nicht vor.

3.  Germania Pontificia
Bd. VIII (Diözese Lüttich): Die Arbeiten von Herrn Dr. Wolfgang Peters 
(Köln) konzentrierten sich im Berichtszeitraum auf die Abtei Stablo-Malmedy. 
Nach einer Phase der Einarbeitung stellte sich heraus, daß zu den Papsturkun-
den des 10. und 11. Jahrhunderts Einzelstudien notwendig sind, bevor diese 
Privilegien in Regestenform gebracht werden können. Diese Voruntersuchun-
gen hofft der Autor in diesem und im nächsten Jahr abschließen zu können. 
Gedacht ist an kleinere Beiträge, die in den einschlägigen Zeitschriften veröf-
fentlicht werden sollen. – Bd. XI (Diözese Toul): Herr Dr. Joachim Dahlhaus 
(Eppelheim) übernahm im Berichtszeitraum die Bearbeitung der Diözese Toul. 
Seine bisherige Tätigkeit bestand hauptsächlich in der Prüfung der ihm vom 
Sekretär anvertrauten Materialien. Außerdem bemühte er sich um die Ermitt-
lung und Beschaffung ergänzender Quellen und einschlägiger Literatur. – 
Bd. XII (Kirchenprovinz Magdeburg): Ein Bericht von Herrn Dr. Jürgen Simon 
(Hamburg) lag nicht vor. – Bd. XIII (Regnum und Imperium): Herr Prof. Dr. 
Hans H. Kaminsky (Gießen) setzte seine Arbeiten am bibliographischen Ap-
parat fort. – Bd. XIV (Supplementum I): Seit dem Frühjahr 2010 galt Herrn 
Hiestands Arbeit der Fertigstellung dieses Bandes, und zwar der Erstellung der 
Narrationes für die ca. 50 neuen Lemmata. Dabei war die bibliographische 
Recherche und dann vor allem die Beschaffung der ermittelten Literatur nicht 
nur zeitaufwendig, sondern manchmal auch erfolglos. Der Großteil der Ergän-
zungen betrifft die Bände ‘Germania Pontificia I und III’. – In die Indices zur 
‘Germania’, die für die bereits veröffentlichten Bände schon fertiggestellt sind, 
wird Herr Hiestand noch den Band zu Böhmen einarbeiten, sobald die Nume-
rierung der Stücke und die Seitenzahlen endgültig feststehen.

4.  Gallia Pontificia
Nachdem Herr Prof. Dr. Dietrich Lohrmann (Aachen) die Leitung der ‘Gallia 
Pontificia’ niedergelegt hat, wird diese zur Zeit vom Sekretär kommissarisch 
wahrgenommen.

1. Diözesen Reims und Châlons: Der Altsekretär hat das Manuskript von Dr. 
Ludwig Falkenstein (Aachen) für die Erzbischöfe von Reims durchgesehen. 
Der Band soll in der Reihe ‘Studien und Dokumente zur Gallia Pontificia’ 
erscheinen und wird nach der Einarbeitung der Korrekturen durch Herrn 
Falkenstein von Herrn Prof. Dr. Rolf Große (Paris/Heidelberg) zum Druck 


